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Digitalisierung des 
Zwangsvollstreckungsrechts

Am 27. Februar 2026 findet das Kolloquium „Digitalisierung des 
Zwangsvollstreckungsrechts“ im Rahmen der Göttinger Kolloquien zur 
Digitalisierung des Zivilverfahrensrechts statt. Wir freuen uns, mit Dr. Adrian Kramer 
(Niedersächsisches Justizministerium), Prof. Dr. Konstantin Branovitskiy (Legal Tech 
Lab Halle), Prof. Dr. Jürgen Stamm (Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg) und Dr. Thomas Gottwald (Österreichisches Justizministerium) über den 
aktuellen Gesetzesentwurf zur Digitalisierung der Zwangsvollstreckung, bestehende 
Reformkonzepte und internationale Perspektiven zu diskutieren. Die Veranstaltung 
thematisiert die Digitalisierung der Zwangsvollstreckung vor dem Hintergrund eines 
aktuellen Gesetzentwurfs der Bundesregierung, der bislang hybride Abläufe 
vereinheitlichen und langfristig vollständig digitalisieren soll. Diskutiert werden 
Chancen, Grenzen und Reformbedarf dieses Vorhabens, das bislang eher behutsame 
formale Änderungen vorsieht. Beiträge aus Wissenschaft, Praxis und 
Rechtsvergleichung (insbesondere Österreich) beleuchten, wie eine umfassend 
digitale Vollstreckung künftig aussehen könnte. Moderiert wird das Kolloquium wie 
üblich von Jessica Laß (Präsidentin des LG Bückeburg) und Prof. Dr. Philipp M. Reuß, 
MJur (Oxon.). Die Veranstaltung findet online via ZOOM statt. Mehr Informationen 
und Anmeldung unter https://www.reusz.eu/veranstaltungen/kolloquium-
digitalisierung-des-zwangsvollstreckungsrechts.
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